
Auflösung
Vergangene 
Woche wurde 
der Schauspie-
ler, Regisseur 
und Theater-In-
tendant Albert 
Kehm gesucht. 
 Foto: Wikipedia

Landsleute

Schon in der Volksschule war dem Ger-
linger Wengertersohn die Bibel das 
liebste Lesebuch, so gaben ihm die 
Schulkameraden den Spitznamen 
„Pfarrer“. Sie hatten offenbar propheti-
sche Gaben. Im Jahr 1839 und mit 
19 Jahren machte er sich auf nach Ba-
sel, um sich zum Missionar ausbilden 
zu lassen, das Missionshaus in Isling-
ton bei London war 1844 die nächste 
Station auf dem Weg zum Wunsch­-
beruf. Das Segelschiff Arrow brachte 
ihn 1846 nach Mombasa, an den afrika-
nischen Ort seiner Bestimmung. Ge-
meinsam mit dem Landsmann Johann 
Ludwig Krapf versuchte er dort nun –  
„mit Bibel und Regenschirm“ unter-
wegs –  dem Christentum neue Anhän-
ger zu gewinnen. Und bei einer seiner 
strapaziösen Reisen widerfuhr ihm 
Wunderbares. Er erblickte als erster 
Weißer einen Schneeberg mitten in Af-
rika –  den Kilimandscharo. Doch mach-
te er sich auch als Sprachforscher 
einen Namen, diente bis zum Jahr 1875 
in der Ferne, kehrte mit 55 Jahren fast 
erblindet in die Heimat zurück und 
starb ein Jahr später in Korntal. Auf sei-
nem schlichten Grabstein stehen die 
Worte „Saved in the arms of Jesus“. 

Wissen Sie, um wen es sich handelt? Rufen Sie ein-
fach unsere Servicenummer 0 13 79 / 88 41 11 * an 
und nennen Sie das Lösungswort, Ihren Namen, Ihre 
Telefonnummer und Ihre Adresse. 
Nehmen Sie bis Dienstag, 24. Dezember, 24 Uhr, an 
unserem Gewinnspiel teil und haben Sie die Chance, 
einen Stuttgart-City-Gutschein im Wert von 50 Euro 
zu gewinnen.

Der Gewinner wird schriftlich benachrichtigt. 
Teilnahmebedingungen unter
 www.sonntag-aktuell.de/gewinnspiel.

* Legion 0,50 Euro je Anruf aus dem deutschen Fest-
netz, ggf. abweichende Preise aus dem Mobilfunknetz.

Bibel und 
Regenschirm
Baden-Württemberg hat große 

­Namen hervorgebracht. Wir suchen 
jede Woche ein prominentes 

­Landeskind. Um wen geht es heute?

V O N
H E L M U T  E N G I S C H

Schach

V O N  H A R A L D  K E I L H A C KIn der Frauenbundesliga spielten sich die Haller Damen nach der 
2½:3½-Niederlage beim Auftaktwochenende gegen Baden-Baden den 
Frust von der Seele: 5½:½ hieß es gegen den Vorjahresdritten Hamburg 
sowie anderntags 5:1 gegen Harksheide. Deizisau konnte in der Bau-
sparkasse Schwäbisch Hall dieselben Gegner jeweils mit 3½:2½ nieder-
ringen. Etwas Hoffnung gibt den Hallern das 3:3 von Baden-Baden 
gegen die zu fünft angetretenen Rodewischer. Die Tabelle: Königshofen, 
Baden-Baden je 7:1, Schwäbisch Hall, Rodewisch, Deizisau je 6:2 usw.

Bela Khotenaschwili (Hall) – Sarah Papp (geb. Hoolt, Hamburg)
Aus Schwäbisch Hall – Hamburger SK 5½:½, 2. Brett
Katalanisches Damengambit

1.d4 Sf6 2.c4 e6 3.Sf3 d5 4.g3 Lb4+ 5.Ld2 Le7 6.Lg2 0-0 7.0-0 Sbd7 
8.Dc2 Se4 9.Sc3 S:d2 10.S:d2 c6 11.Tfd1
Mit dem Entwicklungsvorsprung und der Spielidee e2-e4 steht Weiß 
besser. Schwarz versucht, die Stellung zu verrammeln:
11...f5 12.e3 De8 13.Tab1 a5 14.a3 Sf6 15.Sa4 Se4 16.c5 g5 17.Sb6 Ta7 
18.b4 g4
Die Schwarzspielerin sucht Gegenspiel am Königsflügel. Es mangelt 
ihr dabei freilich etwas an Figurenpower.
19.S:e4 f:e4 20.b5 e5
Auf 20...c:b5 wäre 21.De2! mit Blick nach g4 und b5 stark.
21.S:c8 D:c8 22.d:e5 De6 23.Dc3 Tf5 24.b:c6 b:c6 25.Tb6 Tf8
Bei 25...T:e5 26.T:c6! D:c6 27.D:e5 dringt die weiße Dame ein. 
26.Lf1
Schwarz hat sich mit den ungleichfarbigen Läufern sowie beiderseits 
einigen anfälligen Bauern einstweilen gut aus der Affäre gezogen. Jetzt 
sollte freilich 26...Kg7 folgen.
26...Ld8? 27.T:d5!!
Auf Grundlage des doppelten Fesselungsmotivs 27...c:d5? 28.T:e6 oder 
27...D:d5? 28.Lc4. Aber hängt nicht auch der Turm b6?
27...L:b6 28.Td2!

Sichert den Turm und hält mit Lc4 und c:b6 zwei Drohungen aufrecht.
28...De7 29.c:b6
Trotz Mehrqualität ist die schwarze Stellung mit den vielen schwachen 
Bauern, einer in der Folge offenen Königsstellung und dem starken 
weißen b-Freibauern todgeweiht.
29...Taa8 30.Dc4+ Kh8 31.D:e4 Tae8 32.D:g4 D:e5 33.b7 c5 34.Dc4 Te7 
35.Db5 Tb8 36.Td7 De4 37.Lg2 De5 38.T:e7 D:e7 39.D:a5 De5 40.Lf3 
Kg7 41.Dd2 c4 42.Dd7+ Kf6 43.Ld5 1:0

Weitere Überraschungen sah die Oberliga: Weiler – Bebenhausen 4:4, 
Schönaich II – Jedesheim 5½:2½ (Jedesheim zu sechst), Böblingen – 
Schmiden 4:4, Nürtingen – Deizisau II 4:4, Heilbronn – Schwäbisch 
Gmünd 6:2. Sensationell führt weiter Schmiden mit 9:1 Punkten vor 
Weiler 7:3, Jedesheim, Deizisau II je 6:4, Bebenhausen, Böblingen, Heil-
bronn je 5:5, Schönaich II 4:6, Schwäbisch Gmünd 2:8, Nürtingen 1:9.

Als Weihnachtsknobeln im Kleinformat gibt es heute zwei Retro-Originale, an 
denen sich der Leser bis zur Auflösung am 11. Januar versuchen kann. 

Zu prüfen ist stets, ob es mehrere Lösungen gibt.
Lösung Nr. 5159: 1.Tg2! (droht 2.Sg6+ un d 3.Sdf4#) 1…Le8 2.Se7, 1…Lc2 2.Se3. 

Verführungen 1.Se7? Lc2!, 1.Se3? Ld7!.
Nr. 5161 Werner Keym, Urdruck

Ergänze den schwarzen König, dann Matt in einem Zug. (15+1+1)

Halls Damen spielen sich 
den Frust von der Seele 

Mit einem hohen 5½:½ gegen Hamburg betreibt man 
Wiedergutmachung für die Niederlage gegen Baden-
Baden, auch Deizisau gewinnt beide Begegnungen.

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Rufen Sie einfach unsere Servicenummer 
0 13 79 / 88 41 12 * an und nennen Sie das 
Lösungswort, Ihren Namen, Ihre Telefonnummer 
und Ihre Adresse. Teilnahmeschluss ist der 
kommende Dienstag, 24 Uhr. Zu gewinnen  gibt es 
einen Fenstersauger „WV5 Premium“ von Kärcher. 

Teilnahmebedingungen unter 
www.sonntag-aktuell.de/gewinnspiel.

* Legion 0,50 Euro je Anruf aus dem deutschen Festnetz, 
ggf. abweichende Preise aus dem Mobilfunknetz. 
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

F E N S T E R S A U G E R   U N DE I N K A U F S G U T S C H E I N Z U  G E W I N N E N

Gewinnspiel

Nr. 5160 Jens Guballa, Urdruck
Weiß nimmt seinen letzten Zug zurück und setzt stattdessen in einem 

Zug matt. (6+3)
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